
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
Aufgrund von § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. d. F. vom 
16.09.1974 (GBI S. 408), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 04.04.2023 (GBI S. 137, 
142) in Verbindung mit § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der Gemeinden 
(Eigenbetriebsgesetz – EigBG) in der Fassung vom 08.01.1992 (GBI S. 22), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 17.06.2020 (GBI S. 409), und § 10 der Verbandssatzung vom 
17.12.1992 hat die Verbandsversammlung am 04.05.2026 folgenden Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2026 beschlossen: 

 

Der Wirtschaftsplan 2026 wird festgesetzt: 

 

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der laufenden Erträge 2.367.717 € 

1.2 Gesamtbetrag der laufenden Aufwendungen -2.367.717 € 

1.3 veranschlagtes Jahresergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00 € 

 

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen 

2.1.1 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 2.109.717 € 

2.1.2 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit -1.730.712 € 

2.1.3 Zahlungsmittelüberschuss (Saldo aus 2.1.1 und 2.1.2) 379.005 € 

 

2.2.1 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.000 € 

2.2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  -395.000 € 

2.2.3 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 

(Saldo aus 2.2.1 und 2.2.2)  -394.000 € 

 

2.3 Finanzierungsmittelbedarf 

(Saldo aus 2.1.3 und 2.2.3)  -14.995 € 

 

2.4.1 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0 € 

2.4.2 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  -10.231 € 

2.4.3 Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit 

(Saldo aus 2.4.1 und 2.4.2)  -10.231 € 

 

2.5 Saldo Liquiditätsplan (Saldo aus 2.3 und 2.4.3)  --25.226 € 

 

 

 



3. Kreditermächtigungen und Verpflichtungsermächtigungen 

3.1 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

für Investitionen (Kreditermächtigungen) 0 € 

 

3.2 Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 

Verpflichtungen, die künftigen Wirtschaftsplanjahre mit Auszahlungen 

für Investitionen belasten (Verpflichtungsermächtigungen) 0 € 

 

4. Kassenkredite 

4.1 Höchstbetrag der Kassenkredite 250.000 € 

 

5. Umlagen 

5.1 Die Umlagen im Erfolgsplan (Betriebskostenumlage – § 12 Verb.Satzung) werden wie 
folgt festgesetzt: 

 Gemeinde Karlsbad 771.799,72 € 

 Stadt Karlsruhe 221.942,41 € 

 Gemeinde Keltern 29.823,84 € 

 Gemeinde Pfinztal 162.315,78 € 

 Gemeinde Remchingen 918.835,25 € 

(Gesamtbetrag: 2.104.717,00 €) 

 

5.2 Die Umlagen im Liquiditätsplan (Vermögensumlage – § 13 Verb.Satzung) werden wie 
folgt festgesetzt: 

 Gemeinde Karlsbad 0 € 

 Stadt Karlsruhe 0 € 

 Gemeinde Keltern 0 € 

 Gemeinde Pfinztal 0 € 

 Gemeinde Remchingen 0 € 

(Gesamtbetrag: 0,00 €) 

 

Die Prüfung der Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans gemäß § 20 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit i. V. m. § 12 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) sowie 
der gemäß § 81 Abs.2 der Gemeindeordnung (GemO) erfolgte am 25.08.2026. 

Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans wird durch die Rechtsaufsichtsbehörde bestätigt. 

Remchingen, den 30.09.2026 

 

 
gez. Julia Wieland 
Verbandsvorsitzende 
 


